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Beteiligungsbericht 2005 Wirtschaftsjahr 2004

NUWAB
1.  Rechtliche Verhältnisse

Unternehmen NUWAB  Nuthe Wasser und Abwasser GmbH
Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Sitz Luckenwalde
Anschrift Puschkinstraße 10,  14943  Luckenwalde

Gründungsbeschluss Beschluss 0175-5/94  vom 14.06.1994,  Änderungs-
beschluss 0291/95  vom 19.12.1995  (Beteiligungen)

Gesellschaftervertrag Fassung vom 14.03.96  (UR-Nr. 410/1996  des Notars
Gattner),  zuletzt geändert am 05.03.1997  (UR-Nr.
298/1997  des Notars Gattner)

Kommunalaufsichtliche
Genehmigung 15.05.1996  (mit Bedingungen)
Eintragung ins Handelsregister HRB 7964  beim Amtsgericht Potsdam

Gegenstand des Unternehmens   Gegenstand des Unternehmens sind die Planung, die
Finanzierung, der Bau und der Betrieb von Einrichtun-
gen der Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und
Klärschlammentsorgung, die fachliche Beratung in die-
sen Bereichen sowie die Übernahme aller Werk- oder
Dienstleistungen für Unternehmen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung und Klärschlammentsorgung
in der Stadt Luckenwalde und der Gemeinde Nuthe-Ur-
stromtal.  Gegenstand der Gesellschaft ist insbesondere
der Betrieb derartiger Einrichtungen für Dritte auf Grund
von Betreiberverträgen oder Dienstleistungsverträgen.

Stammkapital 3.834.689,11  €
Anteilsverhältnisse
davon Stadt Luckenwalde 1.342.141,90  €     35 %
davon Gem. Nuthe-Urstromtal         613.550,26  € 16 %
davon Westfälische Ferngas AG  1.878.997,66  € 49 %

Organe der Gesellschaft Geschäftsführg., Aufsichtsrat, Gesellschafterversammlg.
Geschäftsführer Dr. Ulrich Engelmann
Aufsichtsrat            Vorsitzende: Elisabeth Herzog-von der Heide      Stadt Luckenw.
                               Stellv.: Winand Jansen      Gem. Nuthe-Urstr.
 Michael Beck                 RWE Gas

Erik Scheidler      Stadt Luckenw.
Fritz Lindner       Stadt Luckenw.
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Dr. Gustav Schill Gem. Nuthe-Urstromtal
Michael Beck RWE Westfalen-Weser-Ems AG
Andreas Stratemeyer RWE Energy AG
Johannes Gertz RWE Energy AG
Ralf P. Wroben RWE Energy AG

weitere Rechtsgrundlagen Durch öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 15.10.1999
zwischen der Stadt Luckenwalde und der Gemeinde
Nuthe-Urstromtal wurde die Aufgabe der öffentlichen
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung der Stadt
Luckenwalde übertragen.  Infolgedessen wird über eine
entsprechende Gebührensatzung für Abwasser und ein
Preisblatt über Entgeltregelungen für Trinkwasser das
Verhältnis zu den Kunden gestaltet.

Bemerkungen Das ausgewiesene positive Ergebnis der Gesellschaft nach
Steuern ergibt sich  - wie im Vorjahr -  nicht aus deren
Hauptleistung, d. h. aus den Erlösen aus Trinkwasserent-
gelten und Abwassergebühren, sondern durch die höheren
sonstigen betrieblichen Erträge, in diesem Fall vor allem
aus 137.000 €  höheren Abschreibungen im Bereich Trink-
wasser.

Dagegen stehen sowohl im Trinkwasser- als auch im Ab-
wasserbereich deutliche Überschreitungen im Aufwand für
bezogene Leistungen und bei Abwasser zusätzlich durch
Mehrkosten von Rohöl und Betriebsstoffen. Dies liegt zum
einen in der Zunahme der Kosten für Tiefbauarbeiten für
notwendige Revisionsmaßnahmen und gestiegenen Unter-
haltungskosten für Maschinen- und Steuertechnik begrün-
det sowie in der Tatsache, dass neben dem Auftreten
mehrerer Havarien im Abwasserkanalnetz steigende Kos-
ten für Reparatur an der Kläranlage als auch steigender
Aufwand für den Einsatz von Chemikalien notwendig ist,
um durch geringe Frachtmengen u.  Frachtschwankungen
Geruchsbelästigung in verschiedenen Bereichen der Stadt
– wie auch im vergangenen Jahr -  einzuschränken.  Auf
diese Entwicklung ist in den Folgejahren im Rahmen der
Planung der Wirtschaftsjahre als auch der Preiskalkula-
tionen zu achten.
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  2.  Wirtschaftliche Ergebnisse 

          Vorjahr              Wirtschaftsjahr
            EUR                 EUR

 Anlagevermögen      32.345.126,02  €         32.866.730,72  €
 Umlaufvermögen        3.964.730,62  €           1.420.069,65  €
 Eigenkapital        3.983.663,70  €           4.200.035,05  €
 Rückstellungen           417.427,54  €              400.314,56  €
 Verbindlichkeiten       18.390.158,72  €          17.709.734,57  €
 davon Kreditverbindlichkeiten       16.988.527,18  €          16.167.687,84  €
 Bilanzsumme       36.364.923,79  €          36.277.113,30  €

 Umsatzerlöse         5.267.584,09  €            5.435.570,30  €
 Materialaufwand            915.380,26  €               942.650,68  €
 Personalaufwand         1.731.514,10  €            1.746.151,47  €
 Abschreibungen         2.036.602,40  €            2.038.083,44  €
 Zinsen u. ähnliche Aufwendungen            812.191,91  €               758.218,85  €
 Jahresergebnis            253.061,24  €               228.095,03  €

 Gewinnabführg. an Gesellschafter                      0,00  €                         0,00  €
 flüssige Mittel        2.563.000,00  €           1.871.000,00  €

 Anzahl der Beschäftigten,
 Durchschnitt                   41                        41

 Name des Wirtschaftsprüfers  BPG Beratungs- und  BPG Beratungs- und 
 Prüfungsgesellsch. mbH,  Prüfungsgesellschaft mbH,
 Niederlassung Berlin  Niederlassung Berlin

 Prüfvermerk  Bestätigungsvermerk  Bestätigungsvermerk 
 ohne Einschränkungen  ohne Einschränkungen
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3.  Kommunalrechtliche Bestimmungen

Prüfung gemäß § 100  Gemeindeordnung

Zweck und Aufgaben der Wahrnehmung der kommunalen Pflichtaufgabe der
Gesellschaft öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserentsorgung

im Gebiet der Stadt Luckenwalde und im Gebiet der Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal (Versorgungsgebiet) auf Basis
eines Ver- und Entsorgungsvertrages. 

Erfüllung des öffentlichen Die Versorgung mit Wasser und die schadlose Ab-
Zwecks wasserableitung und –behandlung zählt zu den Selbst-

verwaltungsaufgaben der Stadt gemäß § 3 (2) GO Bbg.
Nach Rechtsauffassung des Landes Brandenburg ge-
hören diese Aufgaben zu den pflichtigen Aufgaben der
Gemeinden, d. h. sie sind in jedem Falle durch die Ge-
meinde auszuführen. Die Betreibung dieser Aufgaben
durch eine privatrechtliche GmbH widerspricht eigent-
lich dieser Rechtsauffassung. Der Gründung dieser
GmbH  und der Ausführung der hoheitlichen Aufgabe
durch die GmbH  hat die zuständige Aufsichtsbehörde
zugestimmt.

örtliche Tätigkeit Versorgungsgebiet

Prüfungsrechte gemäß §§ 53 Prüfungsrechte sind gemäß § 10 (3) Gesellschaftsver-
und 54  Haushaltsgrundsätze- trag gesichert.  Die Prüfung wurde im Rahmen der
gesetz Prüfung des Jahresabschlusses ausgeführt und die Er-

gebnisse in Anlage 7 und 9 zum Bericht über die
Prüfung des Jahresabschlusses dargestellt.

Prüfungsfeststellung Die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung wird be-
stätigt.
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